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„Stark wie ein Baum“ sangen die 
Kinder der Kindertageseinrichtung 
Kappelbande am Freitagnachmit-
tag auf dem Vorplatz des F3 Bades. 
Ein überaus passender Einstieg für 
eine der „schönsten Veranstaltun-
gen in Fellbach“, wie Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull erklärte. Die 
Oberbürgermeisterin pflanzte zu-
sammen mit Kindern und Eltern am 
Freitag, 16. Mai, den Baum für den 
„Fellbacher Jahrgang 2024“. 428 
Kinder wurden im vergangenen 
Jahr in Fellbach, Schmiden, Oeffin-
gen und im Lindle geboren.

Seit 1978 pflanzt die Stadtverwal-
tung die sogenannten „Babybäu-
me“. Die ersten dieser Bäume wur-
den in der Nähe des Jugendhauses 
von Oberbürgermeister Friedrich 
Wilhelm Kiel gesetzt. Seit dem Bau 
des F3 Bades entsteht am Sepp-Her-
berger- Weg durch die Jahrgangs-
bäume eine eigene kleine Allee. 
Neben dem Baum wird am Weg-
rand auch jeweils eine Jahrgangsta-
fel aufgestellt. In dieser sind die Na-

men der Kinder eingraviert. Die El-
tern der neuen Erdenbürger steht 
es frei, sich an dieser Aktion zu be-
teiligten.  „Fellbach ist ein guter Ort, 
um Kinder zu bekommen und sie 
groß zu ziehen. Sie wachsen hier in 
Gemeinschaft auf und wir – die 
Stadtgesellschaft – sind uns unserer 
Verantwortung bewusst“, ist die OB 
überzeugt. „Gesund aufwachsen in 
Fellbach“ sei nicht nur ein Projekt 
der Bürgerstiftung Fellbach, son-
dern eine Maxime, „an der wir uns 
alle orientieren“. Mit der Grund-
steinlegung für die neue Sport-Kita 
in Schmiden sei das Jahr 2025 gut 
gestartet. In diesem Sommer werde 
außerdem der Neubau des Me-
lanchthon-Kindergartens fertigge-
stellt, berichtete Gabriele Zull. Die 
Stadtverwaltung setzt bei den „Ba-
bybäumen“ auf unterschiedliche 
Baumarten, um eine klimaresiliente 
und widerstandsfähige Allee aufzu-
bauen. Der Baum für den Jahrgang 
2024 ist eine Eiche, die die OB zu-
sammen mit den Kindern pflanzte.

Die  Eiche ist der Baum 

für den Jahrgang 2024
Pflanzaktion am Sepp-Herberger-Weg

OB Gabriele Zull bei der Baumpflanzaktion. Foto:   Hoff

fellbach.de

Im Zuge des Neubaus der Maickler-
schule und der damit verbundenen 
Modernisierung des Pausenhofs 
wird auch der marode Pausenhof 
der Auberlenrealschule umfassend 
saniert. Dabei wird er an die Gestal-
tungssprache des benachbarten 
Pausenhofs angepasst. Aus diesem 
Grund wurde ein Gestaltungsvor-
schlag für die Flächen der Auberlen-
realschule erarbeitet, der sich an die 

Material- und Formensprache des 
Pausenhofs rund um den Neubau 
anlehnt und diese aufgreift. Wie der 
Schulhof nach der Umgestaltung 
aussehen soll, zeigte Landschafts-
architekt Thies Boje den Mitgliedern 
des Ausschusses für Stadtentwick-
lung, Klimaschutz und Mobilität 
(SKM) am vergangenen Donnerstag. 
Die Sanierungsmaßnahme erfolgt in 
zwei Bauabschnitten. Der erste Bau-
abschnitt beginnt in den Sommerfe-
rien 2025 und umfasst den westli-
chen und nordwestlichen Randbe-
reich des Pausenhofs. Hier entste-

hen neue Spiel- und Sportangebote, 
darunter etwa eine Vierer-Klimm-
zugstation, eine Hangelstrecke oder 
Slackline-Pfosten. „Diese Geräte för-
dern die Koordination und Kraft“, 
erklärte Boje. Nach Schulschluss 
können sie außerdem von der Öf-
fentlichkeit genutzt werden. Im 
Norden des Pausenhofs wird ein 
neuer Sitzplatz mit Sitzstufenanlage 
und Hockerbänken geschaffen, der 
sowohl als Aufenthalts- als auch als 
Unterrichtsbereich dient. Neue Bäu-
me sorgen für Schatten. Im südli-
chen Bereich werden die Sitzaufla-

gen am Baumbeet erneuert und ein 
Holzdeck als zusätzliche Sitzgele-
genheit errichtet. Der zweite Bauab-
schnitt umfasst die Sanierung der 
zentralen Pausenhoffläche. Das An-
gebot für Schüler wird außerdem
durch Bauminseln mit Sitzgelegen-
heiten und ein Streetballständer er-
weitert. Insgesamt werden rund 
2.200 Quadratmeter (700 Quadrat-
meter für den ersten Bauabschnitt)
saniert. Kostenpunkt: knapp 36.000
Euro. Die Rückmeldung der Mitglie-
der des SKM war im Anschluss an 
die Präsentation durchweg positiv. 

Pausenhof der Auberlenrealschule wird saniert
Neugestaltung beginnt in den Sommerferien, mehr Spiel- und Sportmöglichkeiten
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Fellbach hat einen wichtigen strate-
gischen Meilenstein für den lokalen 
Klimaschutz erreicht: Mit dem integ-
rierten Klimaschutzkonzept (IKK) 
und dem kommunalen Wärmeplan 
(KWP) liegt nun eine umfassende 
Strategie für eine nachhaltige und 
klimafreundliche Stadtentwicklung 
vor, die Baubürgermeisterin Beatrice 
Soltys dem Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung vorgestellt hat.

Das IKK wurde unter breiter Betei-
ligung der Verwaltung, Bürger-
schaft, Politik und Stadtwerke entwi-
ckelt und bildet die Grundlage für 
die künftigen Klimaschutzmaßnah-
men in Fellbach. Ziel ist es, die loka-
len Treibhausgasemissionen deut-
lich zu senken und die Energiewen-
de voranzubringen. Das Konzept 
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enthält eine detaillierte Analyse des 
Ist-Zustands, Potenzialanalysen, Zu-
kunftsszenarien und einen Maß-
nahmenkatalog, der gemeinsam mit 
den Akteuren vor Ort umgesetzt 
werden soll. Sechs zentrale Hand-
lungsfelder wurden identifiziert: 
Energie, grüne Infrastruktur, Mobili-
tät, klimaneutrale Verwaltung, Kom-
munikation und Kooperation sowie 
Gesamtprozessmanagement. Erste 
Maßnahmen wie die Fortschreibung 
des Verkehrsentwicklungsplans und 
die kommunale Wärmeplanung be-
finden sich bereits in der Umsetzung.

„Wir möchten uns künftig um we-
sentliche Schwerpunkte kümmern“, 
erklärte Bau-bürgermeisterin Soltys 
mit Verweis auf den Verkehrsent-
wicklungsplan und die grü-ne Infra-

struktur, deren Umsetzung bereits 
angelaufen ist. Herzstück sei aller-
dings der kommunale Wärmeplan, 
auf den der Fokus gelegt werden 
solle.

Dieser strebt eine treibhausgas-
neutrale Wärmeversorgung für 
Haushalte, Gewerbe und öffentliche 
Einrichtungen bis 2040 an. Er wurde 
bereits im Dezember 2023 vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen 
und legt konkrete Maßnahmen für 
die nächsten Jahre fest – darunter 
die Entwicklung einer Solarenergie-
Strategie und die Nutzung verschie-
dener Flächen für erneuerbare Ener-
gien.

„Klimaneutralität bleibt nach wie 
vor eine große Herausforderung“, 
meinte Ruth Lemaire (SPD) in der an-

schließenden Aussprache. Es sei er-
freulich, dass das Klimaschutzkon-
zept nun als Datenbasis für künftige 
Planungen vorliege. „Klimaschutz ist 
überlebenswichtig“, betonte Beate 
Wörner (Grüne). Fellbach stehe da-
bei aber nicht mit leeren Händen da. 
Simone Lebherz (Die Stadtmacher) 
sagte, dass Kommunen selbst gar 
nicht den großen Einfluss nehmen
könnten und die Stadtverwaltung 
deshalb mit der Konzentration auf 
Schwerpunkte die richtigen Konse-
quenzen gezogen habe. Diese Mei-
nung teilte auch Ralf Holzwarth 
(FW/FD). Bei vielen Dingen sei die 
Stadt jedoch nicht an den Stell-
schrauben – etwa bei privaten Haus-
halten, der Wirtschaft oder dem Ver-
kehr.

Stadtverwaltung stellt integriertes Klimaschutzkonzept vor 
Umfassende Strategie zur Reduktion von Emissionen, Herzstück ist der kommunale Wärmeplan

 Stadtradeln 

in Fellbach: 

Gemeinsam 

für frische 

Luft und 

mehr Bewe-

gung

Vom 24. Mai 
bis 13. Juni 
beteiligt sich Fellbach erneut am 
bundesweiten Wettbewerb Stadt-
radeln. Ziel ist es, 21 Tage lang 
möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zu-
rückzulegen. Jeder Kilometer 
zählt – für den Klimaschutz, für 
mehr Lebensqualität und für eine 

Stadt, die in Bewegung bleibt.
„Radfahren ist für mich mehr als 
nur Fortbewegung – es ist aktiver 
Klimaschutz, macht den Kopf frei 
und verbindet Menschen“, sagt 
ein Mitglied unseres Teams Stadt-
macher Fellbach. Und genau das 
bringt die Aktion auf den Punkt: 
Radfahren ist effizient, gesund 
und emissionsfrei. Es zeigt, dass 
nachhaltige Mobilität nicht kom-
pliziert sein muss – sondern Spaß 
machen kann.
Das Stadtradeln liefert nicht nur 
beeindruckende Kilometerzahlen, 
sondern auch wertvolle Impulse: 
Wo fehlt es an sicheren Wegen? 

Wo braucht es bessere Verbindun-
gen? Gerade für uns in Fellbach 
ist das eine Chance, Radverkehr 
sichtbar zu machen – und gezielt 
zu fördern.
Wir laden Sie herzlich ein, beim 
Stadtradeln mitzumachen. Ob Sie 
täglich pendeln, gelegentlich ra-
deln oder ganz neu aufs Rad stei-
gen – jeder Beitrag zählt. Werden 
Sie Teil unseres Teams Stadtma-
cher Fellbach und setzen Sie mit 
uns ein Zeichen für eine grünere, 
lebenswertere Stadt!

Nathan Seibold 

(Stadtmacher Fellbach)

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Beim  Neujahrsempfang der Stadt 
Fellbach am 18. Januar 2026, sollen 
wieder ganz besonders engagierte-
Mitbürger mit der städtischen Eh-
renplakette ausgezeichnet werden.

Die städtischen Ehrenplaketten 
werden für außergewöhnliche Leis-
tungen und Aktivitäten im gesell-
schaftlichen, kommunalpolitischen, 
sozialen, sportlichen, wirtschaftli-
chen, kulturellen oder interkulturel-
len sowie im Bereich „Junges Enga-
gement“ vergeben. Voraussetzung 
für eine Ehrung ist, dass die Freiwil-
ligenarbeit mindestens 15 Jahre 
lang geleistet wurde, bei Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen bis 
zum Alter von 30 Jahren gilt eine 

verkürzte Zeitspanne von mindes-
tens fünf Jahren. Daneben können 
auch ein zeitlich befristetes, projekt-
orientiertes Engagement in heraus-
ragender Weise und mit entspre-
chender Nachhaltigkeit sowie he-
rausragende einmalige Leistungen 
von großer Bedeutung für die Stadt 
oder das Gemeinwesen mit der 
städtischen Ehrenplakette ausge-
zeichnet werden. Das auszuzeich-
nende ehrenamtliche Engagement 
soll in Fellbach selbst oder für Fell-
bacher Projekte erfolgen, dabei ist 
es aber nicht erforderlich, dass die 
zur Auszeichnung vorgeschlagenen 
Personen in Fellbach wohnen. Ge-
nauso wenig muss die ehrenamtli-

che Tätigkeit mit einer offiziellen 
Funktion verbunden sein – die frei-
willige Tätigkeit als solche ist ent-
scheidend. Personen, die in Vorjah-
ren bereits vorgeschlagen wurden, 
aber nicht zum Zuge kamen, müs-
sen erneut vorgeschlagen werden. 
Die Ehrung kann von Organisatio-
nen, Vereinen, aus dem Kreis des 
Gemeinderats, aber auch von Ein-
zelpersonen sowie von der Stadt-
verwaltung vorgeschlagen werden. 
Die genauen Ehrungsrichtlinien 
können im Internet unter www.fell-
bach.de/stadtrecht, Punkte 01-14 
nachgelesen werden. Die Vorschlä-
ge für die Verleihung der Ehrenpla-
ketten 2025 werden bis einschließ-

lich 4. Juli im Büro der Oberbürger-
meisterin bei Andrea Steiner, Markt-
platz 3, 70734 Fellbach, Telefon
0711/5851-415, E-Mail andrea.stei-
ner@fellbach.de) schriftlich ent-
gegengenommen. Aus den Vor-
schlägen sollten Vor- und Zunamen 
des Vorgeschlagenen, seine genaue
Adresse und die jeweiligen beson-
deren Verdienste und Leistungen
deutlich hervorgehen. Insbesonde-
re sollten Angaben zur zeitlichen
Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit 
und zum Rhythmus (z.B. wöchent-
lich, monatlich) gemacht werden. 
Über die im kommenden Jahr zu Eh-
renden entscheidet dann der Fell-
bacher Gemeinderat im Herbst.

Freiwilligenarbeit wird mit Ehrenplaketten geehrt
Vorschläge für Ehrenplaketten 2026 sind noch bis zum  7. Juli möglich
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„Am besten 
ganz da sein!“ 
Wann sind wir 
denn ganz da? 
Diese Frage 
hat sich die 
Backnanger 
Autorin Chris-
tina Schöffler 
gestellt. 
In ihrem neuen Buch „Ich bin 
dann mal da“ schreibt sie über 
ihren Entschluss, sich in diesem 
Jahr weniger in der digitalen 
Welt aufzuhalten. 
Dafür aber in der „echten, anfass-
baren Welt.“ So hat sich Christina 
Schöffer wieder einen ganz klassi-
schen Wecker angeschafft, um 
nicht gleich frühmorgens von 
Handynachrichten abgelenkt zu 
werden. Sie sagt von sich: „Ich 
möchte gegenwärtig sein, um in 
Verbindung mit Gott zu sein. 
Aber diese Aufmerksamkeit 
möchte ich auch meinen Mitmen-
schen und meiner Umgebung 
schenken. Ich möchte vertraut 
sein mit dem Namen der Nachba-
rin, offen sein für echte Begeg-
nungen mit voller Präsenz.“ 
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Gegenwärtig sein ist eine hohe 
Kunst und ein Ziel in vielen Welt-
religionen. Denn nur auf die jetzi-
ge Stunde habe ich Einfluss und 
kann sie gestalten. Vieles in der 
Vergangenheit kann ich dankbar 
wertschätzen oder auch bedau-
ern. Und die Zukunft liegt wie ein 
unbeschriebenes Blatt vor mir. 
Eine besondere Gefahr, die 
Gegenwart zu verpassen, ist das 
ständige Präsentsein in den sozia-
len Medien. Auch bei Familienfei-
ern koppeln sich Menschen jeder 
Altersgruppe aus der Gemein-
schaft aus und schauen immer 
wieder auf die neuesten Informa-
tionen auf ihrem Smartphone. 
Gegenwärtig sein beim Gespräch 
mit Gott und meiner Umgebung, 
dazu ruft uns der vor uns stehen-
de Sonntag auf, der „Rogate“ 
heißt. Übersetzt heißt er: „Betet 
und Bittet“. Vielleicht gelingt es 
uns, jeden Tag fünf Minuten still 
zu werden um im Gebet die 
Gegenwart ganz neu zu entde-
cken? Der Versuch lohnt sich! 
Pfarrerin Angelika Hammer, Evan-
gelische Kirchengemeinde Schmi-
den-Oeffingen.

WORT ZUM SONNTAG

Der 70. Geburtstag ist ein guter An-
lass zum Feiern – und für Peter K. 
Seibold, der am 6. Mai genau diesen 
Geburtstag be-
gehen durfte, 
ein guter Anlass, 
seiner Heimat-
stadt Fellbach et-
was zu spenden.  
„Ich bin sehr hei-
matverbunden 
und tief ver-wur-
zelt in Fellbach. 
Deshalb wollte 
ich der Stadt und 
den Einwohnern 
etwas Gutes 
tun“, erklärt Sei-
bold. Was könn-
te da besser pas-
sen als ein Baum, 
der hoffentlich 
ebenfalls tiefe 
W u r z e l n 
schlägt? Für sei-
ne Spende in Hö-
he von 1.800 
Euro wurde in 
Absprache mit 
der Stadtverwal-

tung eine großkronige amerikani-
sche Eiche auf dem Kleinfeldfried-
hof gepflanzt. Am Standort des 

neuen Baumes 
musste zuvor 
eine Zeder ge-
fällt werden, 
da sie von 
einem aggressi-
ven Schädling 
befallen war. 
Die neuge-
pflanzte Eiche 
hat einen ho-
hen Biodiversi-
tätswert und 
eine schöne 
Herbstfärbung 
– beides war 
Seibold wich-
tig. Übrigens: 
Bereits zu sei-
nem 60. Ge-
burtstag hatte 
er Fellbach 
eine Bank ge-
spendet, die 
heute noch am 
C a n n s t a t t e r 
Platz steht

Baumspende für den Kleinfeldfriedhof

Peter K. Seibold will seiner Heimatstadt etwas Gutes tun

Peter K. Seibold Foto:Hoff          

Mutwillige Zerstörungen, Vermül-
lung und unliebsame Hinterlassen-
schaften – auf dem Schulgelände 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
ist es in den vergangenen Monaten 
immer wieder zu Vandalismus ge-
kommen. Eine Videoüberwachung 
soll der Zerstörungswut ein Ende 
setzten. Mit Kameras und zusätzli-
chem Licht wird der Schulhof nach 
Unterrichtsende überwacht.

Auf die wiederholten Zerstörun-
gen hat die Stadtverwaltung zu-
nächst mit der Beauftragung eines 
Sicherheitsdienstes reagiert. Dies 
brachte erste Erfolge. Allerdings ist 
dies keine nachhaltige Lösung. Mit 
einer Videoüberwachung sowie 
einer sogenannten Präsenzaus-
leuchtung mit Bewegungsmeldung 
soll sich die Sicherheitssituation 
weiter verbessern. Die Kamera ist 
mit einem Sicherheitsdienst verbun-
den, der sich bei Bedarf direkt an 
die Polizei wenden wird.

Die visuelle Überwachung des 
Schulhofs erfolgt nach dem Schul-
unterricht von abends bis zum frü-
hen Morgen. 

Maßnahmen gegen 

Vandalismus

Videoüberwachung
Beim Elterngespräch in der Schule 
übersetzen - im Sportverein Kinder 
für eine Sportart begeistern - die 
Glühbirne im Kühlschrank des älte-
ren Herrn, der nicht mehr gut sieht, 
tauschen – Ehrenamt ist vielfältig 
und hat viele Gesichter.

In unserer Serie „Gemeinsam was 
bewegen“ wollen wir Ihnen Fellba-
cherinnen und Fellbacher vorstellen, 
die sich in unserer Stadt ehrenamtlich 
engagieren. In dieser Ausgabe geben 
wir Klaus Bürkle (Rat und Tat) das 
Wort.

Fellbacher Stadtanzeiger: Was 

macht Sie zum Ehrenamtler? Wa-

rum engagieren Sie sich?

Irgendwie mache ich schon immer 
Ehrenamt. Früher im Sportverein. 
Dann bin ich beim Reparatur-Cafe 
dazugekommen. Dort habe ich von 
Rat und Tat erfahren. Ich helfe gerne 
anderen Menschen - und ich hatte 
Lust mich zu engagieren. Im Ehren-
amt kann man was bewirken und da-
ran habe ich Spaß. Ich habe Zeit, auch 
mal zwischendrin eine Kleinigkeit zu 
übernehmen. Wichtig ist mir auch, 
dass ich das zeitnah dann erledigen 
kann. 

Was macht Ih-

nen an ihrem Eh-

renamt beson-

ders Spaß?

Die Menschen 
sind sehr sehr 
froh, dass es „Rat 
und Tat“ gibt. 
Sind extrem dank-
bar, dass es diese 
einfache und 
schnelle Hilfe für Alltagsprobleme 
gibt. Es gibt immer wieder total nette 
Gespräche und den Menschen ist 
ganz unbürokratisch geholfen. 

Muss man für eine ehrenamtliche 

Tätigkeit etwas Besonderes mitbrin-

gen/ Wer kann sich da eigentlich 

engagieren? 

Man muss eigentlich „nur“ ein biss-
chen handwerkliches Geschick mit-
bringen. Auch der „Rat“ ist mir wich-
tig. Weil ich dann den Menschen sa-
gen kann, für was sie auch einen 
Fachmann brauchen. Klar ist, ich lege 
keine Elektroleitungen oder ähnli-
ches. Aber wer eine Glühbirne tau-
schen kann oder einen Papierstau im 
Drucker beseitigen kann der ist schon 
ganz richtig als Rat und Tat- Helfer. 

Manchmal kaufen die Menschen ja 
auch einen neuen WLAN-Router 
oder einfach nur einen Computer - 
und mit Stecker einstecken, ist es 
meist ja nicht getan. Da helfen wir 
gerne.

Wenn ich bei Rat und Tat mitma-
chen will, dann muss ich halt Lust ha-
ben, mit Leuten zu sprechen. Ältere 
Menschen freuen sich, dass wir da 
helfen können. Manchmal muss man 
die Dinge aber einfach auch etwas 
ausführlicher erklären. 

Was möchten Sie zukünftigen eh-

renamtlichen Kollegen heute sagen 

(damit die sich gleich bei der Stadt 

melden und das ehrenamtliche Rat- 

und Tat - Team unterstützen)?

Man hat im Leben ja seine Erfah-
rungen gesammelt und kann die hier 
umsetzen. Zu helfen macht Spaß, 
dass ich mir dazu die Zeit frei eintei-
len kann, ist besonders vorteilhaft Ich 
sag einfach: Trau dich- einfach mal 
dabei sein und machen. Man kann 
auch einfach mal bei mir mitgehen. 
Alles andere ergibt sich dann auch 
von selber. Man kennt ja die eigenen 
Fähigkeiten und das kann man dann 
einsetzen.

 Engagement hat viele Gesichter

Bernd Bürkle 



danken sind in dieser schweren Zeit
bei seiner Familie. In der Jugend-
technikschule wird das Engage-
ment und die Begeisterung von Pro-
fessor Peter weiterleben“, ist Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull über-
zeugt.
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„Die Technikbegeisterung war bei 
Professor Dr. Gerhard Peter immer 
spürbar“, sagt Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull. Gerhard Peter grün-
dete im Jahr 2010 die Jugendtech-
nikschule – Dr. Karl Eisele, um diese 
Begeisterung an die Jugend weiter-
zugeben. Er war Gründer, Organisa-
tor und das Gesicht der Jugendtech-
nikschule. Der ehemalige Rektor 
der Hochschule Heilbronn ist in der 
vergangenen Woche im Alter von 
77 Jahren gestorben.

Der engagierte Professor für Me-
dizinische Informatik war ein Visio-
när. Früh erkannte er, dass der viel-
fachen technischen Abstinenz der 
Jugend aktiv begegnet werden 
müsse, um dem Nachwuchsmangel 
in den Unternehmen etwas ent-
gegenzusetzen. Seine Begeisterung 
für technische Lösungen und tech-
nische Entwicklungen war anste-
ckend. Zusammen mit Mitstreitern 
gründete er die Jugendtechnikschu-
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le (JTS), die von der Dr. Karl und Eli-
sabeth Eisele Stiftung sowie der 
Stadt Fellbach maßgeblich unter-
stützt wird. Das Ziel der JTS: Mit Ver-
suchen, Modellen und Projekten 
sollen Kinder von der Vorschule bis 
zur Oberstufe der Gymnasien alters-
gerecht an Technik und Naturwis-
senschaften herangeführt werden.

 Die Einrichtung, die seit 2023 von 
Bernd Hauslaib geleitet wird, aktua-
lisiert dabei beständig ihr Pro-
gramm und ist damit immer auf der 
Höhe der Zeit.

Professor Peter war 13 Jahre der 
maßgebliche Ideengeber für die 
JTS. Heute bildet die Jugendtech-
nikschule zusammen mit der Kunst-
schule Fellbach und der vhs Unteres 
Remstal in dem Neubau am Bahn-
hof einen eigenen kleinen Wissens-
campus. Die Zusammenarbeit mit 
den anderen Institutionen lag dem 
rührigen Technikbegeisterten sehr 
am Herzen. 

Für die vielfältigen Ideen, den un-
glaublichen Zeiteinsatz und vor al-
lem für seine ansteckende Begeiste-
rung wurde Professor Dr. Gerhard 
Peter mit der Ehrenplakette der 
Stadt Fellbach ausgezeichnet. 
„Unser Mitgefühl und unsere Ge-

Professor Dr. Gerhard Peter verstorben 
Gründer der Jugendtechnikschule Fellbach

Seine Begeisterung für Technik war ansteckend: Dr. Gerhard Peter Foto:  JTS

Die bundesweite Mobilfunk-Mess-
woche steht bevor: Von Montag, 26. 
Mai, bis Sonntag, 1. Juni 2025, sind 
alle Bürgerinnen und Bürger in Fell-
bach herzlich eingeladen, aktiv da-
ran teilzunehmen. 

Die gemeinsame Aktion von 
Bund, Ländern und Kommunen soll 
helfen, das tatsächliche Nutzerer-
lebnis abzubilden und dabei zu-
gleich den zukünftigen Mobilfunk-
ausbau zu optimieren. 

Alle Interessierten können mithil-
fe eines Smartphones und der App 
der Bundesnetzagentur zur Breit-
bandmessung die Mobilfunkversor-
gung in ihrer Umgebung erfassen. 

Mit der bevorstehenden Mobil-
funk-Messwoche wird ein wichtiges 
Vorhaben der neuen Bundesregie-
rung umgesetzt: Denn in Zukunft 
soll die Netzqualität anhand des 
tatsächlichen Nutzererlebnisses be-
urteilt werden. Genau das wird die 
Mobilfunk-Messwoche sichtbar ma-
chen.

„Ohne Glasfaser gibt es keinen 
zukunftsfähigen Mobilfunk“, darauf 
verweist Fellbachs Digitalisierungs-
beauftragter Christoph Pfefferle in 
diesem Zusammenhang. 

Bis Anfang Juli werden noch im 
initialen Glasfaserausbau in Oeffin-
gen Glasfaserleitungen in den 

Quertrassen und Hausanschlüsse
verlegt. Vorausgesetzt sie sind re-
gistriert. 

Wichtig für alle Bewohner, die
sich noch nicht für einen Glasfaser-
anschuss entschieden haben, be-
steht jetzt noch die Möglichkeit, im
initialen Ausbau berücksichtigt zu 
werden. 

„Wer von der schnellen Glasfaser-
versorgung profitieren möchte, soll-
te nicht zögern. Danach wird es 
deutlich schwieriger und zeitauf-
wändiger“, erläutert Christoph Pfef-
ferle. 

Ist der Ausbau erst einmal abge-
schlossen, bedarf es deutlich länge-
re Wartezeiten, da die zuständige  
Firma nicht mehr vor Ort ist und
Nachzügler erst wieder gebaut wer-
den, wenn genügend Bestellungen
vorliegen. Zudem müsse gegebe-
nenfalls erneut Asphalt geöffnet 
werden, um die Glasfaserleitung an
das jeweilige Gebäude zu bringen.

Hinweis: Alle Informationen zur
Mobilfunk-Messwoche, zur App
und zum Mitmachen sind unter
www.check-dein-netz.de zu finden. 

Alle Informationen und An-
sprechpartner zum Glasfaserausbau
finden Interessierte bei CosmoTel,
Stuttgarter Straße 65, Fellbach oder
unter www.telekom.de/glasfaser 

Deutschland checkt sein Netz 
Mobilfunk-Messwoche in Fellbach beginnt

Ein gelungener Auftakt für das Pop-
up-Event Boule & Bubbles am ver-
gangenen Donnerstag: Zahlreiche 
Boulespieler trafen sich zum After-
Work-Event im Schaugarten bei der 
Lutherkirche. Wein und Sekt gab es 
vom Weingut Schnaitmann. 

Der Chef persönlich, Rainer 
Schnaitmann, schenkte die edlen 
Tropfen aus und war – wie schon 
bei der ersten Veranstaltungsreihe 
vor zwei Jahren – mehr als zufrie-
den mit dem Abend. Nur selbst 
Boulespielen konnte er aufgrund 
des großen Andrangs wieder nicht. 
„Die Stimmung war super, und wir 
hatten sehr viele Besucher“, bestä-

tigt auch Benedikt Schwarz von 
Fellbach Erleben. „Es ist schön zu se-
hen, wie dieses Format die Men-
schen zusammenbringt – ent-
spannt, ungezwungen und mit 
einem Glas Wein in der Hand. Ge-
nau das macht den Charme von 
Boule & Bubbles aus.“

Die nächste Ausgabe von Boule & 
Bubbles findet übrigens bereits an 
diesem Donnerstag, 22. Mai, von 17 
bis 20 Uhr statt. 

Dieses Mal mit den Fellbacher 
Weingärtnern. Für den kleinen 
Hunger zwischendurch gibt es wie-
der leckere Gerichte to go von 
Schmieg’s Stadtbiergarten.

Gelungener Auftakt von 
Boule & Bubbles
Fortsetzung des After-Work-Events folgt am 22. Mai 

Feierabend mit Flair: Boule&Bubbles ist zurück. Foto:  Fellbach Tourismus



Auf dem ehemaligen Klenk-Areal gab es am vergangenen Donnerstag viel zu sehen und zu besprechen. Fotos:  Küstner 
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Auf dem ehemaligen Klenk-Areal 
an der Ecke Auberlenstraße / Esslin-
ger Straße drehte sich am Donners-
tag alles um die Zukunft des Stadt-
quartiers. Unter dem Motto „Agri-
culture meets Manufacturing“ lud 
das Fellbacher IBA-Projekt gemein-
sam mit der Stadt Fellbach zu einem 
vielseitigen Aktionsnachmittag ein. 
Rund um die Themen Nachhaltig-
keit, Stadtentwicklung und Bürger-
beteiligung erwartete die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Bereits ab 15 Uhr informierte das 
Sanierungsmobil des Landes Baden-
Württemberg über Möglichkeiten 
der energetischen Sanierung – ein 
Angebot, das viele Interessierte 
nutzten. 

Zentraler Programmpunkt des 
Nachmittags war das offene Ge-
spräch mit Baubürgermeisterin 
Beatrice Soltys, IBA-Intendant And-
reas Hofer und Projektleiterin Gra-
zyna Adamczyk-Arns. Hier ging es 
um die Ziele der Internationalen 
Bauausstellung 2027 (IBA’27) in der 
Region Stuttgart und speziell in 
Fellbach. Im Dialog mit interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern wur-
den auch kritische Fragen ange-
sprochen – etwa zur Parkplatzsitua-
tion oder zur Lärmbelastung im ge-
planten Mischgebiet. Hofer beton-
te: „Wir wollen Quartiere der Zu-
kunft bauen – stark, langfristig, mit 
hoher Qualität.“ Bürgermeisterin 
Beatrice Soltys betonte im Gespräch 
die Bedeutung eines bewussten 
Umgangs mit natürlichen Ressour-

cen: „Wir wollen natürlich auch Ele-
mente wie Regenwassernutzung in 
die Planung integrieren – es geht 
darum, bestehende Ressourcen 
sinnvoll zu nutzen.“ Dabei stehe das 
gesamte Entwicklungsgebiet mit 
rund 110 Hektar Fläche vor einem 
komplexen Prozess der Umgestal-
tung. „Wie dieser Prozess konkret 
aussieht und wie die Bürgerinnen 
und Bürger dabei mitgenommen 
werden, ist zentral – nicht nur für 
uns hier, sondern auch für andere 
Städte.“

Dass Fellbach mit seinem IBA-Pro-
jekt bundesweit Beachtung findet, 
zeigt sich deutlich: Immer wieder 
wenden sich andere Kommunen an 
Ulrich Dilger, Leiter der Stadtent-
wicklungsabteilung und IBA-Koor-
dinator, um sich über den Fellba-
cher Weg zu informieren.

Auch IBA-Intendant Andreas 
Hofer unterstrich die Bedeutung 
solcher Begegnungen: „Verände-
rung ruft immer auch Unsicherhei-
ten hervor. Deshalb sind Veranstal-
tungen wie dieses Festival so wich-
tig – um ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu klären und gemeinsam 
Vertrauen aufzubauen. Wir stehen 
mitten in einem Zeitalter der Trans-
formation.“ Trotz offener Fragen 
und Sorgen – etwa zur Parkplatzsi-
tuation oder zur Lärmbelastung – 
wurde das Format von vielen Anwe-
senden positiv aufgenommen. Eine 
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Anwohnerin dankte dem Organisa-
tionsteam ausdrücklich für die 
transparente Kommunikation und 
die frühzeitige Einbindung der Bür-
gerschaft. Und auch Projektmana-
gerin Madlen Wendt vom Pla-
nungsamt der Stadt Fellbach, die
für die Organisation des Festivals 
verantwortlich war, zeigte sich zu-
frieden: „Nicht nur mit dem Wetter 
hatten wir Glück. Auch die vielen in-
teressierten Gäste haben den Nach-
mittag zu einem gelungenen Event 
gemacht.“

Denn von gemeinsamen Aktio-
nen lebte auch das Rahmenpro-
gramm: So wurden an einem Bau-
zaun präsentierte Urban Sketchings 
(Skizzen einer Stadt) zeigten die
kreative Auseinandersetzung mit 
dem sich wandelnden Projektge-
biet. Beim Workshop mit Nadja Pi-
dan von den Urban Sketchers Stutt-
gart, wurden vor Ort direkt weitere 
eindrucksvolle Kunstwerke geschaf-
fen.

Auch Hobbygärtner kamen an
diesem Nachmittag nicht zu kurz:
Die Initiative Nachhaltigkeit lud zur 
Pflanzentauschbörse ein: Saatgut, 
Ableger und Topfpflanzen wechsel-
ten die Besitzer – ganz im Zeichen
der Ressourcenschonung und Nach-
barschaft. 

Den Ausklang bildete ein gemüt-
liches Zusammenkommen mit Mu-
sik von ARTango, und Pizza für alle. 
Eine gute Möglichkeit, ins Gespräch 
zu kommen und das Projekt auf 
persönliche Weise kennenzulernen. 

Fellbach denkt weiter – 

Ein Stadtrand im Mittelpunkt 
IBA‘27-Festival: Fellbach gestaltet Zukunft zum Anfassen 

Fellbach findet mit IBA-Projekt 
bundesweite BEachtung

Grazyna Adamczyk-Arns, IBA-Intendant 

Andreas Hofer und BM Beatrice Soltys.  

Spannender Austausch zum Projekt.

Urban Scetching.



Bunt, lebendig und mitreißend – so 
präsentiert sich das diesjährige Reb-
stock Festival, das vom 30. bis zum 
31. Mai Mitten im Herzen von Fell-
bach auf dem Guntram-Palm-Platz 
stattfindet. Das Festival verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für 
Groß und Klein – mit einem vielfäl-
tigen Programm, das Musik, Spiel, 
Genuss und Nachhaltigkeit vereint. 
Beginn ist am Freitag ab 17 Uhr und 
am Samstag ab 14 Uhr.

Auf der Hauptbühne präsentie-
ren sich Bands und Künstler wie 
„Ok.Danke.Tschüss.“ der Headliner 
am Freitagabend. Am Samstag 
übernimmt „Liedfett“ die große 
Bühne. Unterstützt werden sie von 
„Lonely Spring“, „Anda Morts“, 
„Paulinko“, „At The Shore“, „Zwei-
fel“ sowie „Beyond Confidence“, 
„Bruchbude“ und „Vandalismus“  
und weitere Acts aus der Region 
und auch der Gewinner des Rems-
Murr–Bandcontest „Attractive Ad-
diction“ ist dabei- ein echtes High-
light für alle Fans von Indie, Punk, 

Pop, Rap und vielem mehr! Das Fes-
tival bietet eine Plattform für neue 
Stimmen, frische Sounds und starke 
Botschaften.

Zusätzlich zu der Hauptbühne 
gibt es zum ersten Mal für die Pau-
sen ein weiteres musikalisches 
Highlight mit der Wildwuchsbühne, 
die von „Myosotis“ unterstützt wird.

Für Kinder und Familien gibt es 
zahlreiche Mitmachaktionen: Das 
Spielmobil des Jugendhaus Vereins 
mit spannenden Angeboten, kreati-
ve Bastelstationen des Kreisjugend-
rings und fantasievolles Festival-
schminken lassen Kinderherzen hö-
herschlagen. Wer hoch hinaus will, 
kann sich am Kletterturm auspro-
bieren und beim Toben neue Hö-
hen erklimmen. Die Angebote la-
den zum Mitmachen und Auspro-
bieren ein – ganz ohne Altersgren-
zen.

Kulinarisch überzeugt das Festi-
val mit einem abwechslungsreichen 
Gastroangebot: Von herzhaft bis 
süß ist alles dabei. Eine Candybar 

des Jugendgemeinderats versorgt 
Naschkatzen, und wer bewusst ein-
kaufen möchte, findet am Stand
des Unverpacktladens „b:ohne“ In-
formationen zu nachhaltigen Alter-
nativen. Zusätzlich informiert der 
Kreisjugendring Rems-Murr e.V. mit
interaktiven Angeboten rund um
Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Das Festival versteht sich als Ort
der Begegnung, Offenheit und
Freude. Ob Musikliebhaber, Aben-
teurerin, Genießer oder Umwelt-
freundin – hier kommen alle auf
ihre Kosten. Das Jugendamt ist auch
am Samstag mit einem Informa-
tionsstand als Kooperationspartner
mit vor Ort und man kann sich über
die Angebote informieren.

Das Festival richtet sich an Fami-
lien, Musikliebhaber, junge Men-
schen und alle, die Lust auf einen
lebendigen, kreativen Tag haben. 
Der Eintritt ist frei.

Ein großes Dankeschön an alle 
Unterstützer, ohne diese wäre das
Festival nicht möglich.

Das Rebstock Festival 2025 lädt ein!
Ein Tag voller Musik, Kreativität und Nachhaltigkeit

Zahlreiche Besucher im Stadtmuseum bei der langen Museumsnacht. Foto:  Hartung 

Die 5. Remstaler Museumsnacht 
lockte zahlreiche Besucher in die 
Stadt und bot ein abwechslungs-
reiches Programm. 

Bei den Kurzführungen zur Aus-
stellung „Der Sprung ins Wasser“ 
im StadtMuseum gab die Künstle-
rin Elvira Günther persönlich Ein-
blicke in die Entstehung ihrer 
Werke und verriet spannende (Be-
cken-)Randgeschichten. Musika-
lisch begleitet wurde die Führung 
durch eine Untermalung, die den 
Abend zusätzlich bereicherte.

Auch die Galerie der Stadt prä-
sentierte mit „U RU RU“ von Elmar
Hermann interessante Kunstwer-
ke, während im Kunststückle das 
Thema „Lebensräume“ im Mittel-
punkt stand – ergänzt durch eine
Country-Performance der Band 
„Midnight Rodeo“. 

Im KunstWerk führten die 
Künstlerinnen und Künstler selbst 
in ihre Werke ein, boten Mitmach-
aktionen an und verwöhnten die 
Gäste mit kulinarischen Köstlich-
keiten.

Lange Remstal Museumsnacht
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Beim Rebstockfestival kommen alle Altergruppen auf ihre Kosten. Foto: Küstner 

Die Musikschule Fellbach hat allen 
Grund zur Freude: Mit ihrem inklusi-
ven Ensemble „grenzenlos…“ zählt 
sie zu den sieben Musikschulen, die 
für den „HERGEHÖRT! Musikschul-
preis BW 2025“ nominiert wurden – 
ein großer Erfolg für das engagierte 
Team rund um das Herzensprojekt.

 Ab dem 22. Mai kann  online ab-
gestimmt werden, wer den Publi-
kumspreis mit nach Hause nimmt – 
und damit 10.000 Euro für die wei-
tere Projektarbeit gewinnt. Die Mu-
sikschule Fellbach hofft dabei auf 
kräftige Unterstützung aus der 
eigenen Stadt und dem ganzen 
Remstal!

Hier geht’s 
direkt zur Ab-
s t i m m u n g 
(freigeschaltet 
vom 22.5. bis 
zum 2. Juni): 
w w w. m u s i k-
s c h u l e n -

bw.de/musikschulpreis/abstim-
mung

Das Ensemble „grenzenlos…“ 
wurde 2023 gegründet – mit dem 
Ziel, Menschen unabhängig von Al-
ter, Herkunft oder Einschränkung 
durch Musik zu verbinden. Und das 
mit großem Erfolg: Ob bei der Lan-
gen Kulturnacht, dem „Zamma-
Komma-Fest“ oder in der Liederhal-
le Stuttgart – die Gruppe begeistert 
mit mitreißender Musik, gelebter 
Vielfalt und echtem Gemeinschafts-
gefühl. „Für uns ist Musik ein Ort 
der Begegnung – hier ist jede\*r 
willkommen, ganz ohne Barrieren“, 
sagt Claudia Bühlweiler, Teil des 
dreiköpfigen Leitungsteams. „Diese 
Nominierung ist eine riesige An-
erkennung für unsere Arbeit – und 
jetzt hoffen wir natürlich auf viele 
Stimmen aus Fellbach!“

 Musikschulpreis 

BW 2025

Musikschule nominiert
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Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates. Am Dienstag,  27. Mai, 18   Uhr, 
findet im Rathaus Fellbach, Großer 
Saal, Marktplatz 1, eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt.
TAGESORDNUNG

1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 

nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Umgestaltung Schulstraße und 

Dorfplatz Oeffingen 
hier: Vergabe von Planleistungen 

und Optimierung des Verkehrs
4. Nutzung der Bewegungsland-

schaften Schmidolino und Loop 
durch Fellbacher Kindertagesstät-
ten und Schulen

5. Interkommunale Kooperation 
mit der Stadt Schorndorf hinsicht-
lich des Revierdienstes Fellbach 
durch die Stadt Schorndorf

6. Bericht über das vorläufige 
Rechnungsergebnis 2024

7. Information zu über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2024

8. Änderung der Entgeltordnung 
für die Musikschule Fellbach

9. Neufassung der Benutzungs-
ordnung für die Stadtbücherei

10. Virtual Dimension Center 
(VDC) Fellbach - weitere Bezuschus-
sung

11. Verschiedenes
Hinweise: 

Die rechtsverbindliche ortsübli-
che Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung 
im Internet unter www.fellbach.de 
unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“. Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet. 

Die Tagesordnung kann mit allen 
Beschlussvorlagen unter 

https://gemeinderat-online.fell-
bach.de/info.asp abgerufen wer-
den.

Sitzungskalender

Mit großer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied vom 
Gründer und langjährigen Vorstandsvorsitzenden der Jugendtech-
nikschule Fellbach Dr. Karl Eisele e.V.,

Prof. Dr. Gerhard Peter
Träger der Ehrenplakette der Stadt Fellbach, der im Alter von 77 Jah-
ren verstorben ist.

Gerhard Peter war als Professor für Medizinische Informatik und ehe-
maliger Rektor der Hochschule Heilbronn ein Visionär. Es war ihm ein 
Herzensanliegen, seine technische Begeisterung Kindern und Ju-
gendlichen weiterzugeben. Seinem Engagement ist es zu verdanken, 
dass die Jugendtechnikschule mit maßgeblicher Unterstützung der 
Dr. Karl Eisele und Elisabeth Eisele Stiftung sowie der Stadt Fellbach 
im Jahr 2010 gegründet wurde. 13 Jahre stand er der Jugendtechnik-
schule vor, leitete und gestaltete sie, hielt sie immer am Puls der Zeit 
und vermittelte vor allem eines – Begeisterung für Technik. 

In dankbarer Erinnerung werden wir seine Arbeit fortführen.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.

Gabriele Zull               
   Oberbürgermeisterin 

Bernd Hauslaib

Vorsitzender Jugendtechnikschule                  

Für das Stadtplanungsamt suchen wir ab sofort ein:e Bauzeichner:in (m/w/d) (80 

%), Unbefristet; Bewerbungsfrist: 03.06.2025

Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort ein:e Sachbearbeiter:in Zahlungsverkehr 

(m/w/d). Bewerbungsschluss: 01.06.2025

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.

Eine Anmeldung zu den Felder-
begehungen ist nicht erforderlich.
Aus organisatorischen Gründen
freuen sich die Organisatoren je-
doch über eine Anmeldung per E-
Mail jeweils bis zum Vortag des Ter-
mins an landwirtschaft@rems-
murr-kreis.de unter Angabe von Na-
me und Vorname.

 Wer eine Fortbildungsbescheini-
gung benötigt, bitte zusätzlich
noch den Geburtsdatum und die
zugehörige Nummer des Sachkun-
denachweises Pflanzenschutz ange-
ben.

Die nächsten Felderbegehungen 
mit Sachkunde Pflanzenschutz fin-
den statt am:

Mittwoch, 4. Juni in Waiblingen-
Hegnach:

 Beginn 18:30 Uhr, beim Demobe-
trieb zur Pflanzenschutzmittelre-
duktion Escher, Treffpunkt Verlän-
gerung Esslinger Straße, nahe Café 
Kuhstall. Schwerpunkte: Sortenvor-
stellung im Winterweizen, Bespre-
chung der Demoversuche zur Pflan-
zenschutzmittelreduktion sowie ein 
Stationenlauf zu aktuellen Themen 
im Pflanzenschutz.

Dienstag, 17. Juni  in Welzheim-

Vorderhundsberg: 
Beginn ist um 19:00 Uhr beim Be-

trieb Eisenmann, Treffpunkt Park-
platz Sternwarte. 

Schwerpunkte: Sortenvorstellung 
im Getreide, Besprechung der De-
moversuche sowie Informationen 
zu aktuellen Themen im Pflanzen-
bau und Pflanzenschutz.

An den Felderbegehungen wird 
bei Bedarf eine gebührenfreie Fort-
bildungsbescheinigung nach § 9 
Abs. 4 PflSchG über zwei Stunden 
ausgestellt.

Felderbegehungen 2025 mit Sachkunde Pflanzenschutz

Das Landwirtschaftsamt Backnang informiert

Am Freitag, den 23. Mai, ist der Jah-
restag der Verkündung unseres 
Grundgesetzes. 

An diesem besonderen Tag hebt 
die Stadtverwaltung die Bundesflag-
ge in Vollmast, um die Bedeutung 
dieses historischen Ereignisses zu 
würdigen.

Beflaggung der 

Dienstgebäude
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Der Rems-Murr-Kreis fördert mit 
dem Programm „Dein Klimabudget 
zum Anpacken“ ehrenamtliche Kli-
maschutzprojekte von Vereinen, 
Schulen, Jugendgruppen, Initiati-
ven und Privatpersonen. Für 
2025/2026 stehen 50.000 Euro be-
reit.

Gefördert werden Projekte, die 
dem Klimaschutz dienen und zwei 
weitere Nachhaltigkeitsziele der 
UN-Agenda 2030 erfüllen. Voraus-

setzung: Das Projekt wird im Rems-
Murr-Kreis umgesetzt oder der An-
tragsteller ist dort ansässig. Bis zu 
70 % der Kosten werden übernom-
men – Eigenleistungen können an-
gerechnet werden.

Anträge sind bis 31. Juli 2025 
beim Amt für Klimaschutz einzurei-
chen. Bewilligungen erfolgen im 
September.

Mehr Infos unter: www.rems-
murr-kreis.de/klimaschutz

Klimabudget zum Anpacken
Jetzt Fördermittel sichern

Die bisher zugewiesenen Hausnum-
mern Pauslusweg 5 und 7 in Fell-
bach wurden geändert. Die neue
Adressierung lautet künftig: Paulus-
weg 1(vormals Paulusweg 5) und 
Paulusweg 5 (vormals  7). 

Änderung einer 

Hausnummer

Die aktuelle Ausgabe des Stadtan-
zeigers finden Sie immer online unt-
ter www.fellbach.de

Stadtanzeiger
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sung

11. Verschiedenes
Hinweise: 

Die rechtsverbindliche ortsübli-
che Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung 
im Internet unter www.fellbach.de 
unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“. Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet. 

Die Tagesordnung kann mit allen 
Beschlussvorlagen unter 

https://gemeinderat-online.fell-
bach.de/info.asp abgerufen wer-
den.

Sitzungskalender

Mit großer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied vom 
Gründer und langjährigen Vorstandsvorsitzenden der Jugendtech-
nikschule Fellbach Dr. Karl Eisele e.V.,

Prof. Dr. Gerhard Peter
Träger der Ehrenplakette der Stadt Fellbach, der im Alter von 77 Jah-
ren verstorben ist.

Gerhard Peter war als Professor für Medizinische Informatik und ehe-
maliger Rektor der Hochschule Heilbronn ein Visionär. Es war ihm ein 
Herzensanliegen, seine technische Begeisterung Kindern und Ju-
gendlichen weiterzugeben. Seinem Engagement ist es zu verdanken, 
dass die Jugendtechnikschule mit maßgeblicher Unterstützung der 
Dr. Karl Eisele und Elisabeth Eisele Stiftung sowie der Stadt Fellbach 
im Jahr 2010 gegründet wurde. 13 Jahre stand er der Jugendtechnik-
schule vor, leitete und gestaltete sie, hielt sie immer am Puls der Zeit 
und vermittelte vor allem eines – Begeisterung für Technik. 

In dankbarer Erinnerung werden wir seine Arbeit fortführen.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm nahestanden.

Gabriele Zull               
   Oberbürgermeisterin 

Bernd Hauslaib

Vorsitzender Jugendtechnikschule                  

Für das Stadtplanungsamt suchen wir ab sofort ein:e Bauzeichner:in (m/w/d) (80 

%), Unbefristet; Bewerbungsfrist: 03.06.2025

Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort ein:e Sachbearbeiter:in Zahlungsverkehr 

(m/w/d). Bewerbungsschluss: 01.06.2025

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.

Eine Anmeldung zu den Felder-
begehungen ist nicht erforderlich.
Aus organisatorischen Gründen
freuen sich die Organisatoren je-
doch über eine Anmeldung per E-
Mail jeweils bis zum Vortag des Ter-
mins an landwirtschaft@rems-
murr-kreis.de unter Angabe von Na-
me und Vorname.

 Wer eine Fortbildungsbescheini-
gung benötigt, bitte zusätzlich
noch den Geburtsdatum und die
zugehörige Nummer des Sachkun-
denachweises Pflanzenschutz ange-
ben.

Die nächsten Felderbegehungen 
mit Sachkunde Pflanzenschutz fin-
den statt am:

Mittwoch, 4. Juni in Waiblingen-
Hegnach:

 Beginn 18:30 Uhr, beim Demobe-
trieb zur Pflanzenschutzmittelre-
duktion Escher, Treffpunkt Verlän-
gerung Esslinger Straße, nahe Café 
Kuhstall. Schwerpunkte: Sortenvor-
stellung im Winterweizen, Bespre-
chung der Demoversuche zur Pflan-
zenschutzmittelreduktion sowie ein 
Stationenlauf zu aktuellen Themen 
im Pflanzenschutz.

Dienstag, 17. Juni  in Welzheim-

Vorderhundsberg: 
Beginn ist um 19:00 Uhr beim Be-

trieb Eisenmann, Treffpunkt Park-
platz Sternwarte. 

Schwerpunkte: Sortenvorstellung 
im Getreide, Besprechung der De-
moversuche sowie Informationen 
zu aktuellen Themen im Pflanzen-
bau und Pflanzenschutz.

An den Felderbegehungen wird 
bei Bedarf eine gebührenfreie Fort-
bildungsbescheinigung nach § 9 
Abs. 4 PflSchG über zwei Stunden 
ausgestellt.

Felderbegehungen 2025 mit Sachkunde Pflanzenschutz

Das Landwirtschaftsamt Backnang informiert

Am Freitag, den 23. Mai, ist der Jah-
restag der Verkündung unseres 
Grundgesetzes. 

An diesem besonderen Tag hebt 
die Stadtverwaltung die Bundesflag-
ge in Vollmast, um die Bedeutung 
dieses historischen Ereignisses zu 
würdigen.

Beflaggung der 

Dienstgebäude
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Der Rems-Murr-Kreis fördert mit 
dem Programm „Dein Klimabudget 
zum Anpacken“ ehrenamtliche Kli-
maschutzprojekte von Vereinen, 
Schulen, Jugendgruppen, Initiati-
ven und Privatpersonen. Für 
2025/2026 stehen 50.000 Euro be-
reit.

Gefördert werden Projekte, die 
dem Klimaschutz dienen und zwei 
weitere Nachhaltigkeitsziele der 
UN-Agenda 2030 erfüllen. Voraus-

setzung: Das Projekt wird im Rems-
Murr-Kreis umgesetzt oder der An-
tragsteller ist dort ansässig. Bis zu 
70 % der Kosten werden übernom-
men – Eigenleistungen können an-
gerechnet werden.

Anträge sind bis 31. Juli 2025 
beim Amt für Klimaschutz einzurei-
chen. Bewilligungen erfolgen im 
September.

Mehr Infos unter: www.rems-
murr-kreis.de/klimaschutz

Klimabudget zum Anpacken
Jetzt Fördermittel sichern

Die bisher zugewiesenen Hausnum-
mern Pauslusweg 5 und 7 in Fell-
bach wurden geändert. Die neue
Adressierung lautet künftig: Paulus-
weg 1(vormals Paulusweg 5) und 
Paulusweg 5 (vormals  7). 

Änderung einer 

Hausnummer

Die aktuelle Ausgabe des Stadtan-
zeigers finden Sie immer online unt-
ter www.fellbach.de

Stadtanzeiger
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20. Änderungsverfahren des Flä-

chennutzungsplans Unteres Rems-

tal. Hier: Genehmigung der Ände-

rung des Flächennutzungsplans 

nach § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) – Bekanntmachung der 

Genehmigungserteilung nach § 6 

Abs. 5 BauGB

Das Regierungspräsidium hat mit 
Bescheid vom 24.04.2025, Aktenzei-
chen RPS21-2511-449/6/6, gemäß 
§ 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
das 20. Änderungsverfahren des 
Flächennutzungsplans Unteres 
Remstal genehmigt.

Für das Verbandsgebiet des Pla-
nungsverbandes Unteres Remstal, 
gebildet von den Städten und Ge-
meinden Fellbach, Kernen, Korb, 
Waiblingen und Weinstadt, besteht 
seit dem 28.10.2004 der rechtswirk-
same Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal. Das 20. Änderungsverfah-
ren des Flächennutzungsplans 
Unteres Remstal hat alle bis dato 
bekannten Änderungen und Kor-
rekturen aus den Verbandskommu-
nen des Planungsverbandes Unte-
res Remstal zusammengefasst. 

Die 20. Änderung beinhaltet fol-
gende Vorhaben:

1. Stadt Fellbach (FE 28) „Kapel-

leswegle“ 
In Fellbach Oeffingen sollen die 

bauordnungsrechtlich notwendi-
gen Stellplätzen für den Feuer-
wehrstandort realisiert werden. Zu-
dem plant die Stadt Fellbach den 
Bring- und Abholverkehr für die an-
grenzende Kindertagesstätte, sowie 
die Sport- und Festhalle zu ordnen 
und zu sichern. Die Parkplatzfläche 
für die Feuerwehr liegt im westli-
chen Bereich einer potentiellen 
FFH-Mähwiese. Die restlichen Wie-
senflächen und vorhandenen Ge-
hölzstrukturen im Osten gilt es zu 
sichern. Das Plangebiet weist eine 
Größe von insgesamt ca. 0,6 ha auf 
und liegt am nordöstlichen Rand 
von Fellbach-Oeffingen.

2. Stadt Fellbach (FE 29) „Klein-

feld IIl“

Durch das Änderungsverfahren 
soll die planungsrechtliche Voraus-
setzung für ein neues Wohngebiet 
geschaffen werden. 

Die Fläche ist Teil der Wohnbau-
offensive der Stadt Fellbach und 
wird derzeit als Bolzplatz genutzt. 

Das Plangebiet weist eine Größe 
von ca. 0,8 ha auf und liegt am süd-
östlichen Rand der Fellbacher Kern-
stadt. Die räumliche Verteilung des 
Änderungsbereiches ist aus dem 
nachfolgend abgedruckten Karten-
ausschnitt ersichtlich:

Hinweise gemäß § 215 BauGB 

Auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. 

Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Flächennut-
zungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungs-
plans schriftlich gegenüber der Ge-
schäftsstelle des Planungsverban-
des Unteres Remstal mit derzeiti-
gem Sitz in der Kurze Straße 24, 
71332 Waiblingen unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. 

Gesetzliche Wirksamkeitsvo-

raussetzungen: Eine etwaige Ver-
letzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieses Flächennut-
zungsplans wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
mO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung der Sat-
zung gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Die 20. Änderung 
des Flächennutzungsplans Unteres 
Remstal, die Begründung und die 
zusammenfassende Erklärung ge-
mäß § 6a Abs.1 BauGB sind vom Tag 
der Bekanntmachung an während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht für 
jedermann bereitgehalten. Hier 
werden auch Auskünfte über den 
Inhalt des 20. Änderungsverfahrens 
zum Flächennutzungsplan Unteres 
Remstal erteilt.

Hinweis auf weitere Zugangs-

möglichkeiten gem. § 3 Absatz 2 

PlanSiG. Die öffentliche Einsicht-
nahme erfolgt sowohl in der Ge-
schäftsstelle des Planungsverban-
des Unteres Remstal, Fachbereich 
Stadtplanung, Kurze Straße 24 
(Marktdreieck), 71332 Waiblingen, 
als auch bei den Verbandskommu-
nen: Stadt Fellbach (Rathaus), 
Marktplatz 1, 70734 Fellbach; 
Stadtplanungsamt;  
0711 5851-249 oder 
per E-Mail an stadt-
p l a n u n g @ f e l l -
bach.de

Gemeinde Kernen, 
(Rathaus), Stettener 
Straße 12, 71394 Ker-
nen

Bauamt, 2. OG;  
07151  4014-168 
oder -162 oder per E-
Mail an sabine.teis-
ter@kernen.de; 

Gemeinde Korb, 
(Alte Kelter), Kirch-
straße 1, 71404 Korb; 
Bauamt 

 0 7 1 5 1 - 9 3 3 4 - 4 1 
bzw. 07151-9334-42 
oder per E-Mail an 
bauamt@korb.de

Stadt Weinstadt-

Beutelsbach, Post-
straße 17, 71384 
Weinstadt; Stadtpla-
nungsamt, 2.OG;  
07151 693-270 oder 
per E-Mail an 
s . h a r m s @ w e i n -
stadt.de 

Stadt Waiblingen, Kurze Straße 
24 (Marktdreieck), 71332 Waiblin-
gen; Geschäftsstelle Planungsver-
band Unteres Remstal; Fachbereich 
Stadtplanung, 4. OG,  07151-5001-
3131 oder per E-Mail an planungs-
verband@waiblingen.de

Der aktuelle Flächennutzungs-

plan kann unter der Internetadres-

se https://www.waiblingen.de/

de/Die-Stadt/Unsere-Stadt/Stadt-

entwicklung/Flaechennutzungs-

planung eingesehen werden.

Nachrichtlich nachgeführt und
berichtigt wird der Flächennut-
zungsplan des Planungsverbandes 
Unteres Remstal aufgrund von in
der Bebauungsplanung umgesetz-
ten Flächen.

Der Flächennutzungsplan Unte-
res Remstal Änderung 20 wird in
seinem Verbandsgebiet der Mit-
gliedskommunen Fellbach, Kernen,
Korb, Waiblingen und Weinstadt,
mit keinen Berichtigungen, gemäß
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB, angepasst.

Im Flächennutzungsplan Unte-

res Remstal Änderung 20 wird 

eine, von in der Bebauungspla-

nung umgesetzte Fläche, in der 

Gemeinde Korb nachgeführt.

Korb:

• Gemeinde Korb: rechtskräftiger
Bebauungsplan „Südrand Langenä-
cker“ (Wohnen)

• Nachführung

Fellbach, Kernen, Waiblingen 

und Weinstadt:

• keine Berichtigungen / Nach-
führungen

Mit dieser Bekanntmachung 

wird die 20. Flächennutzungs-

planänderung einschließlich der

aufgeführten Berichtigungen zum

Flächennutzungsplan Unteres

Remstal gemäß § 6 Abs. 5 BauGB

wirksam.

Waiblingen, den 13.05.2025
Planungsverband Unteres Remstal

Öffentliche Bekanntmachung: Genehmigungserteilung

Räumliche Verteilung des 

Änderungsvorhabens

Planausschnitt FNP 20 (M 1:10.000)

Planausschnitt FNP 16.2 (M 1:10.000)
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Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 23. Mai: 17.30 Uhr Chorprobe, in-

teressierte Sänger sind herzlich willkom-

men.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 15. Juni: 19 Uhr Ausstellung – El-

mar Hermann: „U RU RU“, zu den regulä-

ren Galerie-Öffnungszeiten.

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

bis 8. Juni: Doppelausstellung: Ursula 

Holzwarth – Jutta Wittmann in der Gale-

rie des KunstWerk Fellbach e. V.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-

Ausstellung.

StadtMuseum Fellbach

bis zum 9. Juni: Ausstellung: „Der Sprung 

ins Wasser“, mit Elvira Günther, zu den re-

gulären Öffnungszeiten: Di bis Sa 14-18 

Uhr und So 11-18 Uhr.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 22. Mai, bis 

Mittwoch, 28. Mai:

„Reinas“, Do 20.15 Uhr (OmU). 

„Die Eiche – Mein Zuhause“, Fr bis So 

14.30 Uhr

„Volvereis – Ein fast klassischer Liebes-

film“, Do 17.45 Uhr, Di bis So 17 Uhr und 

Mo und Di 20 Uhr, Di in OmU.

„Kein Tier. So wild.“, Fr bis So 19.30 Uhr.

„Mein Weg – 780 km zu mir“, Mo bis Mi 

17.45 Uhr.

„The Doors“, Mi 20 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Freitag, 23. Mai: 18 Uhr Entwicklung von 

Android-Apps für den Playstore, Raum 07.

Samstag, 24. Mai: 10 Uhr Indisch kochen 

für Kinder, Raum 04; 15 Uhr Botanische 

Wanderung am Fellbacher Kappelberg, 

Treffpunkt: Neue Kelter.

Dienstag, 27. Mai: 15 Uhr Der Besin-

nungsweg Fellbach – Ein Kunstrundgang, 

Treffpunkt: Parkplatz am Friedhof Oeffin-

gen; 18 Uhr Aufräumen nach Marie Kon-

do: wie richtiges Aufräumen das Leben 

verändert.

to@gmx.de

Mittwoch, 28. Mai: 13 bis 14 Uhr Stadtrat 

Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 7721.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 

Uhr, Männerchor freitags 20.15 Uhr, Sin-

gOut Rock- und Popchor dienstags 19.30 

Uhr. 

ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-

projekt „Musical meets Operette“, Start 

für Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 

Uhr, Feuerwehrhaus Schmiden. 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-

straße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Kantorei Fellbach 

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemisch-

ter Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 

Uhr Junger Chor.

Philharmonischer Chor

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für 

Fortgeschrittene.

Montag, 26. Mai: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 

11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fort-

geschrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde 

mit Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und an-

deres, alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sit-

zen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 27. Mai: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 

14 Uhr nach telefonischer Terminverein-

barung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 

www.nabu-fellbach.de

Sonntag, 25. Mai: 14 Uhr Insektenzählen 

im NABU-Garten – denn man schützt nur, 

was man kennt, mit Nannette Stefan und 

Susanne Schölzel; nur bei trockenem Wet-

ter, keine Anmeldung erforderlich, NABU-

Zentrum Hönle-Ranch.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Sonntag, 25. Mai: Mitgliederversamm-

lung in Uhingen, Details: 0711 225 8522.

Donnerstag, 29. Mai: 18 Uhr Monatstreff, 

Vereinszimmer.

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Samstag, 24. Mai: 10 bis 11 Uhr Stadtrat 

Erich Theile, Tel. 0711 573 637.

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Freitag, 23. Mai: 10 bis 12 Uhr Stadträtin 

Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, E-

Mail: sara.schmalzried@web.de 

Mittwoch, 28. Mai: 17 bis 18 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.

Mittwoch, 28. Mai: 14 bis 16 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 26. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadträtin 

Heike Härter-Holzwarth, Tel. 0178 144 

2307 ; E-Mail: heix1@web.de

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 22. Mai: 14 bis 15 Uhr, Tel. 

0152 0879 0860, E-Mail: cathy.pla-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 22. Mai: 9.45 Uhr Denksport, 

Schlössle; 16 Uhr QiGong I; 17 Uhr Qi-

Gong II, beide ausgebucht, beide Senio-

renhaus Hindenburg Straße.

Montag, 26. Mai: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 

Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro 

geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 27. Mai:   9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung 

unter 0172 603 9182 Beratung Vorsor-

gende Papiere; 9.30 Uhr Seniorenbibel-

kreis, Johanneskirche.

Mittwoch, 28. Mai: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 22. Mai:  9 Uhr Spanisch für 

Anfänger I; 10.15 Uhr Spanisch für Anfän-

ger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 

Schach/Skat; alle TPM;  10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle. 

Freitag, 23. Mai:    10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Uhr 

Chor; 15 Uhr Englisch mit Muße, alle TPM. 

Montag, 26. Mai:    10.45 Uhr Französisch; 

11.30 Uhr „Brush up on your Englisch; 

14.30 Uhr Doppelkopf, alle TPM; 9 Uhr 

Gymnastik; 10.15 Uhr Internationale Frau-

ensportgruppe; 14 Uhr Gymnastik; alle Se-

niorenhaus Cannstatter Str. 95/1;   14.15 

Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 27. Mai: 10 Uhr Englisch Mittel-

stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 

Uhr „Die Mongolei – Land der Kontraste“, 

Vortrag von und mit Gudrun Pahl undRo-

bert Moser, Anmeldung erbeten unter 

0711 5856 7660 oder Mail an: mozart-

strasse@forum-fellbach.de, alle  TPM; 

15.30 Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gym-

nastik,  beide Seniorenhaus Cannstatter 

Straße 95/1.

Mittwoch, 28. Mai: 9 Uhr und 10.15 Uhr 

Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 

9.15 Uhr Gedächtnistraining; 9.30 Uhr 

Aquarell; 10.30 Uhr Gedächtnistraining,  

TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 22. Mai: 14 Uhr Qi Gong; 
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Evangelische Kirchen

 Lutherkirche  

            Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580              

                                                                                                                                        Sonntag, 25. Mai:         10 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl.                            

                                                                                           Pauluskirche  

                                     Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208                                                  

                                                                                                                                                 Sonntag, 25. Mai:           10 Uhr Konfirmations-

festgottesdienst.                              

                                                                                                                                             Johannes-Brenz-Kirche     

   Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600  

                      Sonntag, 25. Mai:      kein Gottesdienst.         

                                                                                                       Dionysiuskirche  

            Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170              

                                                                                                         Sonntag, 25. Mai:          10 Uhr Gottesdienst.                                    

                                                                           Johanneskirche     

            Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511 219.         

                      Sonntag, 25. Mai:        kein Gottesdienst.                    

       Katholische Kirchen     

          Kirche St. Johannes  

   Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0 

Samstag, 24. Mai: 17.30 Uhr Beichtgele-

genheit mit Anbetung; 18:30 Uhr Vor-

abendmesse.  

                 Sonntag, 25. Mai:      19 Uhr Friedenskonzert: 

St. Petersburger Vokalensemble mit Chor-

gesängen der orthodoxen Liturgie        . 

Mittwoch, 28. Mai:      9 Uhr  Messfeier, 

anschl. Rosenkranz.  

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957         906-0              

Samstag, 24. Mai:         18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier ital.         

Sprache.                     

Sonntag, 25. Mai:        10.30 Uhr Dankgottes-

dienst der Erstkommunionfamilien, 

anschl. Beisammensein auf dem Kirch-

platz; 15 Uhr Firmung Fellbach: Gottes-

dienst mit Fimspendung.                 

Dienstag, 27. Mai:         18.30 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.                   

Mittwoch, 28. Mai: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache. 

Mittwoch, 28. Mai: 19 Uhr Kirchenchor 

Fellbach: Probe im Franziskusheim Fell-

bach 

Kirche Zur Allerheiligsten     

Dreifaltigkeit      

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19      02-0;   

Donnerstag, 22. Mai:     18:25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier; 19.30 Uhr Probe 

Projektchor.  

Sonntag, 25. Mai:     Messfeier. 

Montag, 26. Mai:      9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Dienstag, 27. Mai:  19 Uhr Treffpunkt 

Ökumene:  KI – eine Gabe Gottes? (Prälat 

Albrecht, HN).

Mittwoch, 28. Mai: 19:30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Probe.

Kirche                        Christus König                    

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0  

Freitag, 23. Mai:              17 Uhr Firmprobe für 

Schmiden und Oeffingen; 19 Uhr Messfei-

er i. d. Turmkapelle

Samstag, 24. Mai: 17 Uhr Probe: Projekt-

chor.

Sonntag, 25. Mai: 10:30 Uhr Firmung: Ju-

gendl. aus Schmiden und Oeffingen, mu-

sikalisch mitgest. von Projektchor und 

Band. 

Montag, 26. Mai: 6 Uhr Bittgang nach 

Hofen.

Dienstag, 27. Mai: 7 Uhr Eucharistiefeier 
zum Bittgang der Kichengem. Hofen nach 
Oeffingen.                                                                             
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               Freitag           , 23. Mai:                12 Uhr Oeffinger Mit-
tagstisch für alle im Gemeindezentrum.  
                                                                                

Evangelisch methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

   Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 
581493.  
                               Sonntag, 25. Mai:      10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderprogramm.          

Christusbund Fellbach 

   Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335      9588, 
www.christusbund-fellbach.de  

                                Sonntag, 25. Mai:      10.30 Uhr Gottesdienst.         

Süddeutsche Gemeinschaft

   Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 
2368096  

                                        Sonntag, 25. Mai:                          18 Uhr Gottesdienst, S-
Bad        Cannstatt.         

Christus Gemeinde Fellbach

   Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 
6721 8074.                                   
Freitag, 23. Mai: 17.30 Uhr Royal Rangers 
Stammtreff.  
                                                                             Sonntag, 25. Mai:      10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem        Kindergottesdienst.         
                  Dienstag, 27. Mai:       10 Uhr Krabbelkäfer.               
                      

Mennonitengemeinde

   Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de  

                             Sonntag, 25. Mai:      10 Uhr Gottesdienst 
mit Gästen der Menn. Weltkonferenz.       
                  Dienstag, 27. Mai:       14.30 Uhr Quiltgrup-
pe, Gemeindehaus UG.               

       Neuapostolische Kirche   

   Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000  

                                  Sonntag, 25. Mai:       9.30 Uhr Gottesdienst.          
                        

Zeugen Jehovas

   Tel. 07151/909 110  

    Sonntag, 25. Mai:    10 Uhr Vortrag „Wie 
können Jugendliche glücklich und erfolg-
reich sein“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 
oder per Videokonferenz,      Zugangsdaten 
unter Telefon 07151/909 110 oder E-Mail:      
versfellbach@gmail.com. 
 

   Hilfe und Rat  

      Anonyme Alkoholiker Fellbach  
    Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.                                                                                                                                              
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

   Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
510 9653-0  
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14     Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen     finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige     
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller     Nationalitäten immer 
mittwochs (außer in den Schulferienzei-
ten) 9.30     bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, das Angebot ist     kosten-
frei.

      Caritas  
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-
mann-Straße; weitere Informationen 
unter     www.drk-fellbach.de und E-Mail: 
sozialarbeit@drk-fellbach.de. 
 
     Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach  
Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.

   Elternkolleg Fellbach e. V.  
   Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901,   
   www.elternkolleg-fellbach.de  
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3     Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le,     Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale     Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.

Energieberatung

       Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
   
Evangelischer Verein Fellbach e. V.

   Diakoniestation, Mozartstr. 14,      Tel. 0711/ 
5856 7630    . Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und 
Mo bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu     
Pflege, Alltagsbetreuung und Unterstüt-
zung im Haushalt nach     telefonischer Ver-
einbarung. 
  
       Freundeskreis für Flüchtlinge      
       www.freundeskreis-asyl-fellbach.de     
             Jeden      Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-
det das Begegnungscafé      International im 
PLEKS, Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste 
sind      willkommen, Kontakt: info@freun-
deskreis-asyl-fellbach.de. 
 
                   Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach  
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

       Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080.       Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnah-
me     über E-Mail: kontakt@hausundgrund-
fellbach.de. 
  
Hospizgruppe Fellbach

          Beratung und Kontakt:     Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
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513 140.            Koordination Rems-Murr-Kreis,           
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V.     
       Ambulante Hospizbegleitung:       Tel. 07191/ 
927 970;    Stationäres      Hospiz:    Tel. 07191/ 
927 9740;    Kinder- und      Jugendhospiz „Pus-
teblume“:    Tel. 07191/927 9720.   
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

   Pfarrer-Sturm-Straße 4   
    Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22.   
Krankenpflegeverein 

       Schmiden-Oeffingen e. V.     

   Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
0711/512 905.  
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

   Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
579 944.  
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

   Region Fellbach, Stettener Straße      25,    Tel. 
0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de  
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
      Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.  
   Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529,   
   www.tageseltern-fellbach.de.  
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum. 
   VDK Ortsverband  
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-
los, keine     Anmeldung notwendig – Nächs-
ter Termin: Mittwoch, 11. Juni.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.  
                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 
oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-
bach.de.                                                                  

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter 
Tel. 0711/2529 4583 oder 07151/95880-
0, E-Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 24. Mai: 10 Uhr Viertaktmotor 
zum Selberbauen, Raum 11.

Termine - Treffs - Themen



Notdienste

Ärzte

Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte

Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken

Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 21. Mai: Scarabaeus Apotheke, König-Karl-Str. 34, S-Bad Cannstatt;   Söhren-

berg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen. 

Donnerstag, 22. Mai: Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen;  Nord-

bahnhof Apotheke, Nordbahnhofstr. 61, S-Nord. 

Freitag, 23. Mai:  Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach; Apotheke am 

Löwenplatz, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldingen. 

Samstag, 24. Mai:  Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Apotheke Korber 

Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen. 

Sonntag, 25. Mai: Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt;  Park Apotheke, Lud-

wig-Herr-Str. 9, Kornwestheim. 

Montag, 26. Mai:   Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen;   Wiemann’sche Apotheke, 

Ellsässerstr. 3, Stuttgart. 

Dienstag, 27. Mai:  Rathaus Apotheke, Oeffingerstr. 3, Schmiden; Romeo Apotheke, Ta-

pachstr. 2A, S-Rot.

Mittwoch, 28. Mai: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut;    Apotheke am 

Marktplatz, Ulmerstr. 363, S-Wangen. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .............................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ..........................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung .............................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ...............................................................................07195 591-0

Polizei ...................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ......................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ......................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) .......................0711 584408

Störung Gas, Wasser ...................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität .....................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
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Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe

Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden

Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Donnerstag, 22. Mai: 19 Uhr Mitglieder-
versammlung mit der Tagesordnung: 
Rückblick 2024, Berichte, Entlastungen, 
Wahlen und weitere, Hofäckerstraße 2.
TSV Activity

Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum

Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen

Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung

Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 22. Mai: 14 Uhr Wir küm-
mern uns um unseren Garten.
Freitag, 23. Mai – Samstag, 24. Mai: 10 
bis 17 Uhr Arbeitswochenende – wir brin-
gen unser ABI auf Vordermann.
Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr.
Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlänger-
te Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Ter-
mine: Volltreffer-Garten-Programm für 
Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-
tags ab 15.30 Uhr. Motto im Mai: Immer 
hinterher. Nächster Termin: 23. Mai.

 Termine - Treffs - Themen


